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PolyMot-Zündleitungen und -Zündkerzenverlängerungen von MOTORTECH sind mit hochwer-
tigen Silikon-Dichtringen ausgestattet, um eine bestmögliche Abdichtung zwischen Teflonhülse 
und Keramik-Isolator der Zündkerze zu gewährleisten. 

Hohe Motortemperaturen und der Betrieb mit aggressiven Gasen lassen jedoch den Dichtring 
altern. Um daher jederzeit eine optimale Abdichtung und Schutz gegen Funkendurchschläge 
sowie eine gleichbleibende Performance zu erzielen, empfehlen wir 

– den Zustand der Dichtringe regelmäßig bzw. mit jeder Zündkerzenkontrolle oder jedem 
Wechsel zu prüfen, 

– den sofortigen Austausch bei Verfärbung der Dichtringe, 

– die Dichtringe spätestens nach 3.000 Betriebsstunden zu wechseln. Je nach Anwendung 
kann ein früherer Wechsel erforderlich sein. 

In der folgenden Abbildung sehen Sie gealterte Silikon-Dichtringe. Die ehemals blauen Ringe 
sind nun weiß und porös. Sobald sich die Dichtringe in Ihrer Anwendung in einem ähnlichen 
Zustand befinden, sollten sie auf jeden Fall ausgetauscht werden. 

 
 

1 EINFÜHRUNG 
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Um den alten Silikonring auszubauen, gehen Sie wie folgt vor: 

1. Führen Sie den Schraubendreher zwischen Teflonhülse und Silikonring ein. 

 
2. Hebeln Sie mit Hilfe des Schraubendrehers den Ring heraus. 

 

2 AUSBAU DES ALTEN RINGES
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3. Schieben Sie den Schraubendreher unter den kompletten Silikonring und ziehen Sie ihn 
heraus. 
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Um den neuen Silikonring einzubauen, gehen Sie wie folgt vor: 

1. Ermitteln Sie zunächst am alten Ring die Artikelnummer, des verwendeten Silikonringes. 
Diese ist an der Unterseite des Ringes eingeprägt. Eine Übersicht der verfügbaren Silikon-
ringe finden Sie im Produktkatalog. 

 
2. Falten Sie den neuen Silikonring entsprechend der folgenden Abbildung zusammen. 

 

3 EINBAU DES NEUEN RINGES
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3. Schieben Sie den Silikonring mit der Artikelnummer nach unten in die Bohrung der Teflon-
hülse hinein. Da in der Hülse niedrigere Temperaturen herrschen, erhöht sich so die Möglich-
keit, die Artikelnummer beim gealterten Ring noch lesen zu können. 

 
4. Drücken Sie den Silikonring mit einem Schraubendreher vorsichtig in die Nut. 
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5. Bringen Sie den Silikonring mit Hilfe des Schraubendrehers entlang der Nut in die ordnungs-
gemäße Position und prüfen Sie den Sitz. Der Ring muss bündig mit der Bohrung der Teflon-
hülse abschließen. 

 
 



 

 

 
Original MOTORTECH® Zubehör für stationäre Gasmotoren 

Als Systemlieferant entwickelt, produziert und vertreibt MOTORTECH  
Zubehör sowie Ersatz- und Verschleißteile für fast alle Arten stationärer  
Gasmotoren weltweit: Zündsteuerung- und Überwachung, Industrie- 
zündkerzen und Hochspannungskabel, Verkabelungssysteme und  
Gasregulierung – von der Klopf- über Drehzahlregelung bis hin zum  
kompletten BHKW-Management. Vorort-Service und Spezialtrainings- 
kurse vervollständigen unseren Service. 
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